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Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Sabine Lindau / Gudrun Blänsdorf 
Interkulturelle Akademie der Inneren  
Mission München – Diakonie in München und 
Oberbayern e.V.

Tagungssekretariat

Alexandra Tatum-Nickolay 
Tel.:	 +49 8158 256-17 
Fax:	 +49 8158 256-51 
a.tatum-nickolay@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 15. Mai 2017.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 19. Mai 2017 um Nachricht, andern-
falls müssen wir Ihnen leider 50 Prozent der 
Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 75 Euro  
(ermäßigt: 45 Euro). 
Ohne Übernachtung 45 Euro  
(ermäßigt: 35 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße. Von hier 300 Meter weiter  
Richtung Ortsausgang.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden  
die Akademie für Politische Bildung kurz nach 
dem Ortseingang auf der linken Seite.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de

Bahnhofstr.

>>
   

Fe
ld

af
in

g 
/ M

ün
ch

en

TUTZING

Akademie für 
Politische Bildung

 Bahnhof 
Tutzing

Traubinger 

Straße

Nordbad-          str.

H
au

pt
st

ra
ße

M
ühlfeldstr.

Tutzing

MÜNCHEN

Starnberg

St
ar

nb
er

ge
r S

ee

Am
m

er
se

e

Gesellschaftliche Integration 
von Flüchtlingen

Realitäten auf  
kommunaler Ebene 

23. – 24. Mai 2017

In Zusammenarbeit mit der 
Interkulturellen Akademie der 
Inneren Mission München 
– Diakonie in München und 
Oberbayern e.V.



E I N L A D U N G

Das Thema Flucht und die Grundversorgung der 
Geflüchteten prägte bis Mitte letzten Jahres die 
Schlagzeilen. Die Akteure der Flüchtlingshilfe in Poli-
tik, Verwaltung, sozialer Arbeit und ehrenamtlichem 
Engagement haben die Herausforderungen mit 
großem Einsatz bewältigt. Inzwischen bestimmt 
die Frage nach der Integration die gesellschaftliche 
Debatte.

Mit etwas zeitlichem Abstand zu den besonderen 
Ereignissen vom Sommer und Herbst 2015 ist es 
Ziel unserer Tagung, die Praxis der gesellschaftli-
chen Integration von Flüchtlingen und ihre Rahmen-
bedingungen in den Blick zu nehmen. Ein besonde-
rer Fokus liegt hierbei auf der Kommune als dem 
Ort, an dem die Integration de facto stattfindet.

Welche Erwartungen haben Geflüchtete?  Wie kann 
Integration in Zeiten wachsender gesellschaftlicher 
Spannungen gelingen? Welche Rolle spielen die po-
litischen Akteure auf Bundes-, Landes- und EU-Ebe-
ne? Diesen Fragen, die die Rahmenbedingungen 
des Handelns in den Städten und Gemeinden 
darstellen, widmen wir uns am ersten Tag unserer 
Tagung. Der zweite Tag beschäftigt sich mit den un-
terschiedlichen Facetten der kommunalen Realität, 
nicht zuletzt auch der ehrenamtlichen Flüchtlings-
hilfe. Die bisherigen Erfolge und noch anstehenden 
Herausforderungen der Integration vor Ort werden 
wir abschließend gemeinsam diskutieren.

Begleitet wird die Tagung von einer Ausstellung des 
in Syrien geborenen Künstlers Zuheir Darwish.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein 
und freuen uns darauf, Sie in der Akademie am 
Starnberger See zu begrüßen.

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Sabine Lindau / Gudrun Blänsdorf 
Interkulturelle Akademie der Inneren  
Mission München – Diakonie in München und 
Oberbayern e.V.

D I E N S TA G ,  2 3 .  M A I  2 017

	  9.30 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	10.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina 
Sabine Lindau

Panel I: Integration als gesellschaftliche  
Herausforderung  
Eine Annäherung

	10.30 Uhr	 Erwartungen von Geflüchteten 
Axel Böhm 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, 
Nürnberg

	11.30 Uhr	 Integration in Zeiten wachsender  
gesellschaftlicher Spannungen 
Prof. Dr. Hans Vorländer 
Technische Universität Dresden

	12.30 Uhr	 Mittagessen

Panel II: Integration als gesamt- 
europäische Herausforderung

	13.30 Uhr	 Flucht, Asyl, Integration –  
eine aktuelle Bestandsaufnahme 
Dr. Marcus Engler 
Netzwerk Flüchtlingsforschung, Berlin

	14.30 Uhr	 Integration in der Agenda der  
Europäischen Kommission –  
Anspruch und Wirklichkeit  
Jochen Kubosch 
Team Europe, das Rednerteam der  
Europäischen Kommission, Nürnberg

	15.30 Uhr	 Kaffee im Foyer

		  Panel III: Integration vor Ort 
Kommunales Handeln im Spannungsfeld 
von Bundes- und Landespolitik

	16.00 Uhr	 Kommunale Flüchtlings- und  
Integrationspolitik – 
Stand und Herausforderungen 
Thomas Karmasin 
Erster Vizepräsident des Bayerischen 
Landkreistags, Landrat des Landkreises 
Fürstenfeldbruck

	16.45 Uhr	 Integration – eine Herausforderung für 
die Politik auf allen Ebenen 
Podiumsdiskussion 
MD Dr. Markus Gruber 
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit 
und Soziales, Familie und Integration, 
München  
Dr. Ulrich Jahnke 
Leiter des Referats Bildung, Arbeitsmarkt, 
Forschungskoordinierung bei der  
Beauftragten der Bundesregierung für  
Migration, Flüchtlinge und Integration, 
Berlin  
Natascha Kohnen, MdL 
Generalsekretärin der BayernSPD,  
München  
Thomas Karmasin

		  Moderation: Dr. Andreas Kalina

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Flucht und Kunst 
Gespräch mit dem Künstler und  
Ausstellungseröffnung  
Zuheir Darwish 
Maler und bildender Künstler aus Syrien, 
Gründer des Flüchtlingshilfevereins  
„Baum der Hoffnung e.V.“, München  

		  Moderation: Sabine Lindau

		  Integration als kommunale Sisyphos-
aufgabe? Wie sich die „Weltstadt mit 
Herz“ der Zukunft stellt 
Dorothee Schiwy 
Sozialreferentin der Landeshauptstadt 
München

	10.30 Uhr	 Pause

Panel V: Lebensfelder in der Kom- 
mune: Statements und Arbeitsgruppen

	11.00 Uhr	 Verein und Stadtviertel (AG 1) 
Martina Hartmann  
REGSAM – Regionale Netzwerke für  
Soziale Arbeit in München  
Kita und Schule (AG 2) 
Dr. Florian Roth 
Bildungsberatung International,  
Pädagogisches Institut, Referat für 
Bildung und Sport der Landeshauptstadt 
München  
Ausbildung und Arbeitsplatz (AG 3) 
Mareike Ziegler, M.A. 
Industrie- und Handelskammer für  
München und Oberbayern, München  
Religion und Glaubensgemein- 
schaften (AG 4) 
Dr. Andreas Renz 
Ludwig-Maximilians-Universität/ 
Erzbischöfliches Ordinariat München 

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	13.30 Uhr	 Arbeitsgruppenphase

	15.00 Uhr	 Kaffee im Foyer 

	15.30 Uhr	 Berichte aus den Arbeitsgruppen und 
Diskussion im Plenum

		  Moderation: Gudrun Blänsdorf

	17.00 Uhr	 Schlussworte 
Dr. Andreas Kalina 
Sabine Lindau 

	17.15 Uhr	 Ende der Tagung

M I T T W O C H ,  2 4 .  M A I  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Panel IV: Lebensfelder in der Kom- 
mune: Grundsatzvorträge zu den Voraus- 
setzungen einer gelingenden Integration

	9.00 Uhr	 Koordinationsmodelle und Heraus- 
forderungen ehrenamtlicher Flücht-
lingshilfe in den Kommunen 
Mira Wallis 
Berliner Institut für empirische  
Integrations- und Migrationsforschung 
(BIM), Berlin


